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Unsere Unterlagen im Muster

Was Eigentümer und Hausverwaltungen von uns auf den Tisch bekommen — gezeigt an echten,
anonymisierten Fällen aus dem Jahr 2026.

Dieses Paket gehört zur Seite „Wasserschaden und Rohrbruch — wie wir arbeiten" auf groenninger.de. Es zeigt
an vier Musterdokumenten den Papierweg eines Schadensfalls — vom Notfalleinsatz bis zur
Ausschreibungsunterlage und den Bestandsplänen.

Alle Unterlagen stammen aus echten Vorgängen des Jahres 2026. Objekt- und Personenangaben sind
entfernt oder durch Platzhalter ersetzt, Beträge als Beispielwerte gekennzeichnet. Rot markierte «Felder»
zeigen, was im echten Dokument objektbezogen gefüllt wird.

Jede Unterlage ist so aufgebaut, dass Sie sie nach eigener Prüfung unverändert an Beirat, Miteigentümer oder
Versicherer weiterreichen können. Die Aufbereitung übernimmt unsere Büro-KI auf eigener Hardware im
Firmennetz — Objekt- und Bewohnerdaten verlassen unser Haus nicht; jeden Bericht prüft ein Mensch und
gibt ihn frei.

Inhalt dieses Pakets

TEIL DOKUMENT WAS ES ZEIGT

1 Bilddokumentation „Wasserscha‐
den — Ursachensuche und In‐
standsetzung"

Der Standardbericht nach einem Einsatz: Kopfdaten, Zusammenfas‐
sung, chronologische Dokumentation mit nummerierten Abbildungen
und weiterem Vorgehen.

2 Bilddokumentation „Absperrar‐
maturen Heizung & Trinkwasser"

Bestandsaufnahme mit Mängelbefund und priorisierten Empfehlun‐

gen — vom Schwesterbetrieb HJL Anlagentechnik (Gewerk Heizung).

3 Funktions- und Leistungsbe‐
schreibung (gekürztes Muster)

Die firmenneutrale Ausschreibungsunterlage: vergleichbare Angebo‐

te mehrerer Fachbetriebe, ohne vorab ein Planungsbüro zu beauftra‐

gen.

4 Angebot „Digitale Bestandsdoku‐
mentation per Laserscan" (Mus‐
ter)

Wenn Bestandspläne verloren oder nie vorhanden waren: maßhaltige
Pläne und Strangschemata für diese und jede künftige Maßnahme.

SO PROBIEREN SIE UNS AM EINFACHSTEN AUS

Geben Sie uns ein Objekt zur Bestandsaufnahme: Reinigung und TV-Inspektion der Grundleitungen,
Ergebnis als Bilddokumentation wie in Teil 1. Daran sehen Sie Arbeitsweise und Berichtsformat an
einem realen Fall — bevor der nächste Notfall es erzwingt.

Fragen zu den Unterlagen: Telefon 09409 862120 · service@groenninger.de
Rohr- und Kanalreinigung Peter Grönninger e.K. · Maisthaler Weg 33 · 93195 Wolfsegg · Amtsgericht Regensburg HRA 10498 ·

USt-IdNr. DE346852708
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Rohr- und Kanalreinigung Peter Grönninger e.K.
Maisthaler Weg 33 · 93195 Wolfsegg

Bilddokumentation Wasserschaden –
Ursachensuche und Instandsetzung
Bericht-Nr. MUSTER-0003

Objekt Wohn- und Geschäftshaus, Mehrparteienobjekt

Aufnahme 29.06.2026

Erstellt 31.07.2026

Anlass Meldung vom 29.06.2026: Abwasserleitung undicht; im 1. OG links zeigten sich
Feuchte- und Fäkalspuren an der Wand. Beauftragt wurde die Ursachensuche mit
Bestandsaufnahme und Fotodokumentation (Aufträge,.1 und.2).

Vorgehen Sichtprüfung vor Ort; TV-Untersuchung der Abflussleitungen mit Kamerasystem (Video
aufgezeichnet); Öffnung der Rigips-Abkofferung; Prüfung der Entwässerungsstellen;
Druckprüfung nach Instandsetzung.

Zusammenfassung

Am 29.06.2026 wurde eine undichte Abwasserleitung mit Feuchte- und Fäkalspuren im 1. OG
links gemeldet. Beim Ersttermin wurde die Leitung vom Waschbecken Bad über das WC in
Richtung Keller per Kamera untersucht – in diesem Bereich HT-Rohr, ohne Befund; der
defekte Waschtisch-Geruchsverschluss wurde erneuert. Die Küchen-Abflussleitung erwies
sich als überaltert, marode und stark inkrustiert; sie wurde gespült und war danach wieder
gängig. Bei den Sucharbeiten am 03.07.2026 wurde die Abkofferung im 1. OG geöffnet, eine
dabei beschädigte Trinkwasserleitung (Mehrschichtverbundrohr NW 16) provisorisch repariert
und eine Putzöffnung in die Abwasserleitung eingebaut; die Entwässerungsstellen im 2. OG
waren dicht. Bei Wiederinbetriebnahme der Kaltwasser-Zuleitung der Ladeneinheit (EG)
wurde ein Verschluss der stark korrodierten Stahl-Zuleitung festgestellt und eine
Notversorgung über ein provisorisches Zapfventil hergestellt. Am 07.07.2026 wurden im 1.
OG herstellerkonforme Fittings eingebaut, die Leitung fachgerecht befestigt und eine
Druckprüfung durchgeführt; in der Ladeneinheit wurde ein neues Unterputz-Ventiloberteil
1/2″ eingebaut.

Weiteres Vorgehen: Erneuerung der überalterten, maroden Küchen-Abflussleitung; Prüfung
bzw. Erneuerung der Duschfugen-Anschlüsse im 2. OG; Einsetzen einer passenden Ersatzkapsel
für den Unterputz-Wohnungswasserzähler durch die seinerzeitige Montagefirma.
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Inhalt

1. Ortstermin 29.06.2026 – Erstbefund und TV-Untersuchung (Auftrag )

2. Auswertung der Kamerabefahrung 30.06.2026 (Auftrag )

3. Einsatz 03.07.2026 – Sucharbeiten Feuchteschaden / Leckortung (Auftrag.1)

4. Einsatz 07.07.2026 – Instandsetzung (Auftrag.2)

Dokumentation

1. Ortstermin 29.06.2026 – Erstbefund und TV-Untersuchung (Auftrag )

Überprüfung der Anlage vom Anschluss Waschbecken Bad über die WC-Leitung in Richtung
Keller; laut TV-Untersuchung liegt in diesem Bereich HT-Rohr, ohne auffälligen Befund. Der
defekte Geruchsverschluss am Waschtisch wurde erneuert. Anschließend Überprüfung über
die Küchenleitung: Die Brauchwasseranschlüsse und die Abflussleitung sind stark überaltert
und marode; Reinigung und Kamerabefahrung waren dort nur eingeschränkt möglich. Die
Leitung wurde gespült und war danach wieder gängig. Es besteht der Verdacht, dass diese
Leitung mit dem gemeldeten Schaden in Verbindung steht.

Maßnahme: Weiterführende Sucharbeiten/Leckortung veranlasst (Folgeauftrag.1).
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Abb. 1: 1. OG links: Lauf- und Feuchtespuren an der Wand
im Bereich der Leitungsdurchführung.

Abb. 2: Spülbecken Küche: Ablauf der überprüften
Abflussleitung.

Abb. 3: Küchen-Unterschrank: Geruchsverschluss zur
Überprüfung demontiert, Auffangwanne untergestellt.

Abb. 4: Brauchwasser-Anschlussschläuche unter der Spüle:
überalterte, mangelhaft verlegte Anschlüsse.
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Abb. 5: Eckventil und Anschlussleitungen mit starker
Verkalkung/Korrosion; Feuchtespuren an der Wand.

Abb. 6: Geöffneter Abwasseranschluss in der Wand: Leitung
stark verkrustet und marode.

Abb. 7: Anschluss-Situation unter der Spüle nach
Demontage: überalterte Installation.

Abb. 8: TV-Untersuchung: stark inkrustierte Abflussleitung
bei 0,23 m. (Datumseinblendung im Kamerabild =
werksseitige Geräteuhr, nicht das Aufnahmedatum.)
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2. Auswertung der Kamerabefahrung 30.06.2026 (Auftrag )

Auswertung der aufgezeichneten Kamerabefahrung der Küchen-Abflussleitung am Folgetag.
Das Leitungsinnere ist über die befahrene Strecke belegt und inkrustiert.

Abb. 9: Aufgezeichnete Kamerabefahrung: Leitungsinneres
bei 2,72 m, Leitung belegt/inkrustiert.
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3. Einsatz 03.07.2026 – Sucharbeiten Feuchteschaden / Leckortung (Auftrag.1)

Öffnung der Rigips-Abkofferung im 1. OG links zur Leitungsfreilegung; die Abkofferung wurde
abgebaut und entsorgt. Eine dabei beschädigte Trinkwasserleitung (Mehrschichtverbundrohr
NW 16) wurde provisorisch repariert. In die Abwasserleitung wurde eine Putzöffnung
eingebaut. Die Prüfung aller Entwässerungsstellen im 2. OG ergab keine Undichtigkeiten. Bei
der Wiederinbetriebnahme der Kaltwasser-Zuleitung der Ladeneinheit im EG wurde ein
Verschluss der Leitung festgestellt; Ursache ist die stark korrodierte Stahl-Zuleitung. Zur
Notversorgung wurde ein provisorisches Zapfventil gesetzt.

Maßnahme: Herstellerkonforme Fittings einbauen und Leitung fachgerecht befestigen
(Folgeauftrag.2); Prüfung bzw. Erneuerung der Duschfugen-Anschlüsse empfohlen;
Ersatzkapsel für den Unterputz-Wohnungswasserzähler durch die Montagefirma des Zählers
erforderlich.

Abb. 10: WC der Ladeneinheit (EG): Unterputz-
Wohnungswasserzähler; daneben provisorischer
Leitungsanschluss (Zapfventil) zur Notversorgung.

Abb. 11: Wasserzähler der betroffenen Kaltwasser-
Zuleitung: starke Korrosion an Zähler und Verschraubungen.

Abb. 12: Freigelegter Mauerschlitz: stark korrodierte Stahl-
Zuleitung (Kaltwasser).
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4. Einsatz 07.07.2026 – Instandsetzung (Auftrag.2)

Anlieferung von Material und Leihwerkzeug. Im 1. OG wurden herstellerkonforme Fittings an
der Trinkwasserleitung eingebaut, die Leitung fachgerecht befestigt und eine Druckprüfung
durchgeführt. In der Ladeneinheit (EG) wurde das Provisorium an der WC-Anlage demontiert
und ein neues Unterputz-Ventiloberteil 1/2″ eingebaut.

Abb. 13: Anlieferung von Material und Leihwerkzeug
(07.07.2026).

Abb. 14: Leitungsbereich nach Instandsetzung:
Abwasserleitung mit eingebauter Putzöffnung
(Revisionsöffnung); links Trinkwasserleitung mit neuen
Verschraubungen.

Fotodokumentation zum Zeitpunkt der Aufnahme (29.06.2026); wiedergegeben ist der vorgefundene Zustand bzw. die
ausgeführten Maßnahmen. Es handelt sich um eine reine Bilddokumentation, nicht um ein Schadens- oder Wertgutachten. Bild
auswahl mit KI-Unterstützung aufbereitet, fachlich geprüft und freigegeben. 

Ort, Datum — Rohr- und Kanalreinigung Peter Grönninger
e.K.
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HJL Anlagentechnik OHG HJL Anlagentechnik OHG

Bilddokumentation Absperrarmaturen (Heizung &
Trinkwasser)
Bericht-Nr. MUSTER-0002

Objekt Wohnanlage, Keller- und Heizraum

Aufnahme 25.07.2026

Erstellt 31.07.2026

Anlass Bestandsaufnahme und Zustand der Absperrarmaturen (Schrägsitzventile) im Keller/
Heizraum.

Vorgehen Sichtprüfung vor Ort.

Zusammenfassung

Bestand: 6 Armaturen linke Seite (im Gebäude), 9 rechte Seite. KRITISCH: Im Trockenraum
(rechte Seite) ist eine 1½"-Leitung undicht, mit Rostausblühung – ein Rohrbruch steht kurz
bevor. Zahlreiche Heizungs-Absperrungen weisen Spindel-/Rotguss-Korrosion auf. Die
Trinkwasser-Absperrungen sind teils bereits in totraumfreier (hygienischer) Bauart
ausgeführt.

Weiteres Vorgehen: 1. 1½"-Leckstelle sofort instand setzen (Rohrbruch-/
Wasserschadengefahr). 2. Heizungs-Absperrungen jetzt tauschen – der Heizkreis ist kalt und wird
nicht benötigt, idealer Zeitpunkt ohne Betriebsunterbrechung. 3. Trinkwasser: Korrosionsschutz-
Dosierung prüfen (nur zugelassene Verfahren, Trinkwasserhygiene). 4. Schlecht zugängliche
Armaturen (Fahrradraum) beim Austausch erfassen.
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Inhalt

1. Keller – Heizung

2. Trockenraum rechts

3. Keller – Trinkwasser

Dokumentation

1. Keller – Heizung · Heizung

Heizungs-Absperrungen (Schrägsitzventile). Bestand: Links im Gebäude – Flur 1×1½",
Trockenraum 2×½" + 1×1", Fahrradraum 2× (sehr schlecht zugänglich). Rechts – Privater
Keller 2×¾", Trockenraum 2×¾" (Kennz. „7“) + 2×1" (Kennz. „8“). Zustand: verbreitet
Spindel-/Rotguss-Korrosion (Grünspan) und Ausblühungen. Empfehlung: jetzt tauschen
(Heizkreis kalt).

Abb. 1: Heizungs-Absperrungen (rote Handräder) mit
Spindel-/Rotguss-Korrosion und Ausblühungen.
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2. Trockenraum rechts · Heizung

KRITISCH: 1½"-Leitung undicht, Rostausblühung – Rohrbruch steht kurz bevor. Sofortige
Instandsetzung erforderlich (Wasserschadengefahr). Im Bereich der Armatur „7“
Feuchtespuren an der Decke.

Abb. 2: Absperrung Kennz. „7“ – starke Korrosion/
Rostausblühung; Feuchtefleck an der Decke darüber.
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3. Keller – Trinkwasser · Sanitär

Trinkwasser-Absperrungen (kalt / pwc). Bestand rechts – Trockenraum 1×1" + 1×½". Teils
bereits in totraumfreier Bauart. Empfehlung: bei fortschreitender Korrosion Korrosionsschutz-
Dosierung prüfen.

Abb. 3: Trinkwasser-Absperrungen in totraumfreier Bauart
(grüne Handräder, gelbe Plakette).

Fotodokumentation zum Zeitpunkt der Aufnahme (25.07.2026); wiedergegeben ist der vorgefundene Zustand bzw. die
ausgeführten Maßnahmen. Es handelt sich um eine reine Bilddokumentation, nicht um ein Schadens- oder Wertgutachten. Bild
auswahl mit KI-Unterstützung aufbereitet, fachlich geprüft und freigegeben. 

Ort, Datum — HJL Anlagentechnik OHG
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